
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Berlin, 08.01.2021. Der Vorstandsvorsitzende des AWO 
Bundesverbandes, Prof. Dr. Jens M. Schubert, ist seit dem Jahreswechsel 
der neue Sprecher des Bündnis Kindergrundsicherung für 2021 und 2022. 
Er übernimmt das Amt von seinem Vorgänger Dr. Ulrich Schneider, 
Hauptgeschäftsführer des Paritätischen Gesamtverbandes.  
  
„Ich freue mich über die Wahl zum Sprecher des Bündnis 
KINDERGRUNDSICHERUNG und möchte allen Bündnismitgliedern für das mir 
und der AWO entgegengebrachte Vertrauen danken“, erklärt dazu Jens M. 
Schubert. „Mein besonderer Dank gilt dem bisherigen Sprecher Ulrich 
Schneider und seinem Team für das Engagement, das sie für das Bündnis und 
für die Kindergrundsicherung in den letzten beiden Jahren unternommen 
haben. Die Kindergrundsicherung ist vor allem dank des langjährigen 
politischen Drucks zivilgesellschaftlicher Organisationen von einer Idee zu 
einem realen Reformvorschlag geworden. Sie erfährt politisch immer größeren 
Zuspruch. Ich werde mich in den kommenden beiden Jahren dafür stark 
machen, dass die Kindergrundsicherung weiter Fahrt aufnimmt und endlich 
politisch umgesetzt wird. Es muss endlich gelingen, alle Kinder und 
Jugendliche in Deutschland mit einer Kindergrundsicherung sozial gerecht 
abzusichern und ihre Bildungs- und Teilhabechancen wirksam zu verbessern.“  
  
Jens M. Schubert (51) ist seit Januar 2021 Vorstandsvorsitzender des AWO 
Bundesverbandes. Zuvor war er Leiter des Bereichs Recht und Rechtspolitik in 
der Bundesverwaltung der Gewerkschaft ver.di. Der Jurist lehrt als apl. 
Professor an der Leuphana Universität Lüneburg und war mehrere Jahre 
Ehrenamtlicher Richter u.a. am Bundesarbeitsgericht und am 
Bundessozialgericht. Er ist Experte für Arbeits- und Sozialrecht. 
 
Das Bündnis KINDERGRUNDSICHERUNG macht sich seit 2009 mit einer 
wachsenden Zahl von Mitgliedsverbänden dafür stark, die 
Kindergrundsicherung fest im öffentlichen Bewusstsein zu verankern. Es 
fordert eine sozial gerechte Kinder- und Familienförderung in Form einer 
Kindergrundsicherung, die viele Leistungen bündelt, mit steigendem 
Einkommen abgeschmolzen und einfach und unbürokratisch ausgezahlt wird. 
 
Mehr Informationen zur Kindergrundsicherung finden Sie auf www.kinderarmut-
hat-folgen.de.  
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